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zei Steine geſchleudert wurden

Kummer 144 Halle Mittwoch den 23 Juni 1
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Keues in Kürze
Draßfmeldungen und Nodtoteklegramme

der Außenminiſter der Tſchechoſlowakei der
on der Nationaldemokratiſchen Partei zum

Rücktritt aufgefordert wurde
2

Das preußiſche Staotsminiſterium wurde von
Finem nationalſozialiſtiſchen Landtagsabgeordneten
gefragt ob man nunmehr Hitler wie in Olden
burg auch in preußiſchen öffentlichen Verſamm

auftreten zu laſſen gedenke Die Anfrage

Die genteumeſtakien des hat be
ſchloſſen ein e henen der
in Trier wegen Aufruhrs verurteilten Winzer andie preußiſche Reglerung zu richten

Der Leiter des Vertrauen des japani
ſchen auswärtigen Amtes Nagaoko iſt zum japa
niſchen Botſchafter in Berlin ernannt worden Der
vormalige Botſchafter in Waſhington Hanihara
wurde zum Botſchafter v Rom ernannt

Bei der Eiſeibahnwaggonfabrit Wegmann in

Caſſel die bereits kürzlich einen größeren laufen
den Auftrag auf Lieferung von ſchweren Schienen
wagen für die Anatol Bagdad Bahn von der tür
kiſchen Regierung erhalten hatte iſt ein neuer Auf
trag auf Lieferung von Eiſenbahnmaterial ein
ger U a wurde auch ein Salonwagen für

den Präſidenten der tsrtiſgen Republik Kemal
Caſcha beſtellt
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Jn einem gemeinſamen Runderlaß des preu
ſchen Handels miniſteriums und des Miniſters
des Jnnern wird auf die Notwendigkeit hinge
vieſen mit Rückſicht auf die Entwicklung des Luft
derkehrs alsbald Maßnahmen zu treffen die eine
ordnungsmäßige und den Bedürfniſſen der Sicher
heit und der Leichtigkeit des Verkehrs ent
ſprechende Abwicklung des Luftverkehrs in den
Flughäfen gewährleiſtet

Die Jnteralliierte Rheinlandkommiſſion hat
das ſeinerzeit ausgeſprochene Verbot des Schau
ſpiels Die Entlaſſung von Emil Ludwig und
der Veröffentlichung des Statiſtiſchen Reichsamtes
in Berlin Deutſchlands Wirtſchaftslage unter den
Nachwirkungen des Weltkrieges aufgehoben
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Geſtern abend fand in Brünn Tſchechoſlowakei
eine von der nationademokratiſchen Partei ein
berufene Verſammlung ſtatt zu der ſich auch An
gehörige anderer Parteien und zwar ungefähr 300
Sozialiſten und Kommuniſten eingefunden hatten
die jedoch wegen andauernder Störung aus dem
Stadion gewieſen wurden Jn den Straßen bilde
ten ſich darauf Gruppen aus denen auf die Poli

Einige Wacht
leute wurden durch die Steinwürfe leicht verletzt
Berittene Polizei zerſtreute die Demonſtranten
einige wurden feſtgenommen

Die letzten ſpaniſchen Nachrichten über die mili
täriſchen Operationen in Marokko lauten ſehr
gar Die endgültige Beſetzung der ganzen
ſpaniſchen Protektoratszone geht gut voran
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Der Rat der ſüd afrikaniſchen Arbeiterpartei

faßte eine Entſchließung in der er ſich die Forde
rung einer eigenen Flagge für Südafrika zu eigen
macht unter beſonderem Hinweis darauf daß eine
eigene Flagge imſtande wäre die Differenzen der
Vergangenheit unter der Bevölkerung auszu
lköſchen

Die Parteien zur Fürſtenvermögensfrage
Enögültiges FAbſtimmungs

Ergebnis

h e e age senge Berichtigungen erfahrendie Fiffern Die ſie heute im

er bekannk gemacht werden
dar Die

e

Stim
gültig waren
15 026 313 die betrugen14441 590 die Nein Stimmen 584723 Beim
Volksbegehren waren 12 523 239 Stimmen
abgegeben worden

Die Offenſive der Marxiſten
Die Kommuniſten fordern Reichstags

auflöſungDie ewige Reichstagsfraktion teilt
mit Die kommuniſtiſche Reichstagsfraktion iſt

en r een e e rſtenen der Viehrheit des z
Volkes e ä 2 Hindenburg gegen dind gegen den Reichstag t
Die len Reichstagsfraktion fordert

r die ſofortige des Reichstagesie rung des Entei SUnd nach der Reichs S
tatur des Peoletariats
in Halle u

e egegen das rgertum glant
Kommuniſtiſche Anfrage wegen

der Fuſammenſtöße
Die kommuniſtiſche Fraktion des preußiſchen

Landtags nimmt in einer großen Anfrage Stel
lung zu den Zuſammenſtößen zwiſchen Anhängern
und Gegnern des Volksentſcheids wie ſie ſich am
Sonntag u a in Ammendorf Magdeburg Köln
Alteneſſen Fürſtenwalde uſw ereignet hätten Das
Staatsminiſterium wird gefragt was es in Zu
kunft zu unternehmen gedenke um den die Ar
beiterſchaft ſchwer bedrohenden bewaffneten Terror
der monarchiſtiſchen Verbände wirkungsvoll ent
gegenzutreten und die Entwaffnung der mon
archiſtiſchen Verbände durchzuführen

Dieſe Wölfe in Schafskleidern die täglich offen
den Bürgerkrieg und Terror predigen und dann
den anderen die Schuld am Blutvergießen zu
ſchieben ſind wirklich echte Sowjetjünger Sie
würden eine ſo unverfrorene Anfrage aber trotz
dem nicht wagen wenn ihnen nicht die Fürſten
hetze die Führung der ganzen Linken und die Ver
brüderung mit den Sozialdemokraten gebracht
hätte Das Ziel der Anfrage iſt ein Ausnahme
geſetz gegen die bürgerlichen Abwehrorganiſationen
gegen die Stoßtrupps der Linken Rotfront
kämpferbund und Reichsbanner Die Ausſichten
mit Hilfe der Sozialdemokraten und ſonſtigen
Fürſtenenteigner im jetzigen preußiſchen Landtag
ihr Ziel zu erreichen müſſen ihnen dank der neuen
Revolutionsverbrüderung der Linken als günſtig
erſcheinen denn ſonſt würden ſie wie im Reich ſo
auch in Preußen Auflöſung des Parlaments ver
langen Gelingt ihnen der Anſchlag ſo iſt das
Bürgertum wehrlos gemacht und der zweiten Re
volution ſteht nur noch die Reichswehr im Wege
die man auf dem Umweg über Reichstagsauflöſung
und Erſatz des Generals von Seeckt durch einen
r r unſchädlich zu machen beabſichtigt

Eine wirklich raffiniert ausgedachte Politik auf
die das Bü m viel ſchärfer achtgeben ſollte
als bisher es geht um Sein oder Richtſein
Die Linke iſt zu allem entſchloſſen und nur eine
zielbewußte dabei aber dürch und durch populäre
Abwehrpolitik aller Bürgerlichen kann das nahende
Unheil abwenden

ſtiw n J i e

entwurſs zu

t nträge abzu
Die Reichstagsfraktion der Deutſchen

Volkspartei hielt ebenfalls eine möglichſt
e Erledigung der Fürſtenaöfindungsvorlagefür ſeboler Auch in der Reichstagsfraktion der

Bayeriſchen Volkspartei kam einmütig
dieſelbe Anſchauung zum Ausdruck

e für Gegenſatz zwiſche
S i ren nd die demt
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demokraten ja doch nicht zur Annahme kommt und

Die demokratiſche Reichstagsfraktion be
ſchloß heute in einer Sitzung auf die Reichsregie
rung dahin einzuwirken daß das Geſetz über die
Fürſtenabfindung noch vor den Reichstagsferien
zur Erledigung kommt Der Vertreter der Frak
tionen im Rechtsausſchuß wurde angewieſen in
der Dienstagſitzung des Rechtsausſchuſſes die en
bloc Annahme des Geſetzes zu beantragen

Geſtern um 7 Uhr äbends empfing Reichs
kanzler Dr Marx nacheinander die Abgg Graf

Dun Müller Franken Soz und Dre
witz Wirtſch Vg zu einer Ausſprache über die
Fürſtenabfindung Die Erſchienenen behielten die
Entſcheidung ihren Fraktionen vor

Die Sozialdemokraten machen
Ausflüchte

Jn der geſtrigen Sitzung der ſozialdemo
kratiſchen Fraktion kam zum Ausdruck daß die
Sozialdemokraten ſich einer ſachlichen Mitarbeit
beim Entwurf nicht entziehen würden aber auf
Verbeſſerungsanträge nicht verzichten könnten ſo
daß eine En bloc Annahme des Regierungs
entwurfs für ſie nicht in Frage kommt

Die Sozialdemokraten wiſſen natürlich ganz
genau daß die Demokraten beſchloſſen haben den
Regierungsentwurf nur en bloc d h ohne jede
Aenderung anzunehmen Wenn ſie trotzdem
ihrerſeits erklären keinesfalls für En bloe An
nahme ſtimmen zu wollen ſo ſind nur zwei Er

n Be h Bo h 00 An yergen e n zadchen Monat n dar enan s gahanlizn ohne Bringeriohen 130 Rokchamagrk durch G Poft E 10 Wakchomare v 6 Pfenntge Juſeligeb ha t Sammal Hummer 7431 vent ſchrift Saaiagestung Halles
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Fultu oder der r JDen Fürſten werde kein en
teil als anderen Staatsbür W
ſtehe zu dieſem gegebenem Wort und
tigt ſeinem Vorſtand zur Erre dieſer Ziele

hen ſichenſans alle politiſchen gerungen zu
ziehen

r das Zentrum iſt J 77 die Fürſten
el die J n denn nieals iſt der Gegenſas e hinte ent

ungafrendigen und iſtin Fi üag und ſeinem rn 13 rf
Der rechte Flügel ſieht dem Tlich voraus daß eine Foridauer der eignunn unangöigieies von t t e

7 en nach Entegnrn un des en Beſtes der beihe
ſich ziehen doch auKit an Fürſten und henen 9 Ha

in Handtn möglichſt e und auch den linker
Zentrumsflügel beruh ung der Fürſtenvermö e iſt a e v geradezr
eine Exiſtenzfrage t Aufſaur bie Linke derRechten utſame r lichkeiten er
öffnet ſei hier nur ange ntes

Der Rechtsausſchuß de Reichstages nimmt wie

vereinbart am heutigen Dienstag den Regierungs
entwurf zur Fürſtenabfindung in Angriff Er hofft
in drei Tagen am Dienstag Mittwoch und Don
nerstag ſeine Arbeiten zu beenden

Jntereſſante Wiener Preſſeſtimmen

Zum Ergebnis des in 222
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des Entwurfes nur bereit weil ſie darauf

en daß es mangels Zuſtimmung der Sozial

ſie dann freie Hand bekommen ganz offen mit
den Sozialdemokraten und Kommuniſten zu gehen

Oder die Sozialdemokraten ſind auf Grund der
14,4 Millionen Jaſtimmen für das marxiſtiſche
Enteignungsbegehren entſchloſſen es ganz offen
zur Entſcheidung zwiſchen Marxismus und
Bürgertum zwiſchen neuer Revolution und fried
licher Entwicklung zu bringen in Gemeinſchaft mit
den Kommuniſten die die Reichstagsauflöſung
ſchon beantragt haben in der Erwartung daß bei
den Neuwahlen der linke Flügel der Demokraten
und des Zentrums ſich vom rechten Flügel los
löſt und in die Einheitsfront der Marxiſten ein
ſchwenkt Dieſe letztere Abſicht iſt die wahrſchein
lichere da alle Anzeichen für völlige nur noch
äußerlich ſchlau abgeleugnete Einigkeit zwiſchen
Kommuniſten und Sozialdemokraten ſprechen und
da das kühne Sprengungsmanöver gegen Demo
kraten und Zentrum der ſeit Verſtändigung mit
den Kommuniſten durchaus offenſiv gewordenen
Taktik der Sozialdemokraten beſſer entſpricht und
größeren Erfolg verheißt als das Parlamentieren
mit den beiden innerlich zwieſpältigen Mittel
parteien des Zentrums und der Demokraten

Die Geſamtentwicklung hängt jetzt ganz davon
ab ob es gelingt der roten Front eine weiße
Front aller Freunde der Ordnung und des innern
Friedens entgegenzuſtellen der dann auch aus
den beſonnenen die Gefahren eines linksradikal
bolſchewiſtiſchen Staatsumſturzes rechtzeitig er
kennenden Teilen der Arbeiterſchaft zahlreiche An
hänger zuſtrömen würden Denn es geht ja in
Wirklichkeit bei den Plänen der Marxiſten keines
wegs um Bürgertum oder Arbeiterſchaft ſondern
lediglich um die Macht über Bürgertum und Ar
beiterſchaft zugleich um die Diktaturgewalt der
roten Führer nach ruſſiſchem Vorbild Das Volks
wohl iſt dabei völlig Nebenſache es dient nur als
Köder um die Angelhaken genau wie die Ent
eignungshetze

Das Zentrum zur Farſtenfeage

Die a des Zentrums erließnach ihrer F raten h ſitzung am Venia z end W
der nach derdie e

wird die i a chub
Die Fraktion habe ſchon früher n
au mit allen parlamentari Mitteln auf
die ſhleunige Vera dun ierungs

es uwirken Dabei die Erklärung
nicht a t werden die der ſtellvertretende
Vorſtgende der Fraktion im der Eesſtellen t Juni in W d

n a n 6 nrſten nur da Be werde was
n das dabei den Folgen des verlorenen Krie

t der Verarmung des Volkes und der geſam
Vermögenslage der Fürſten na

tragen werden und daß ferner den
geteilt werden ſolle worauf ſie aus Gründen der

erkt Nch zur An die Politit e Kayr

griff des Eigentums gerührt

forderung an dar beltehente Recht en den V

haben und darüberhinaus das Reich in eine e e Kriſe zu ſtürzer

drohten

Auch das Neue Wiener Tagblatt
drückt die Genugtuung darüber aus daß die dem
deutſchen Volk gefährliche Kriſe welche die An
nahme des Antrags hervorgerufen hätte erſpar
geblieben worden ſei

Jn der Reichspoſt heißt es Das deu ch
Volk hat einen großen Tag hinter ſich Seir
Rechtlichkeitsſinn war einer harten Probe aus
geſetzt Es hat die Probe gun beſtanden Daz
Privateigentum und mit ihm das Recht gaben ce
ſtern einen großen Sieg erochten

Die Wiener Neueſten Nachrichten
erklären Der marxiſtiſche Verſuch einer Umwäl
zung des Eigentumsrechts iſt kläglich mißlungen
Durch das Ergebnis des Volksentſcheids dürft
jetzt die Arbeit für eine vernünftige Abfindung
der deutſchen Fürſten erleichtert werden

Die Arbeiterzeitung ſieht in der
Abſtimmungsergebnis den gewaltigften Sieg des
republikaniſchen Gedankens der Abſage an di
monarchiſtiſche Jdee Der Reichstag werde dahe
die Form der Fürſtenabfindung finden müſſen die
halbwegs der Stimmung die am Sonntag in
deutſchen Volk zum Ausdruck gekommen ſei ent
ſpreche

Dieſe Preſſeſtimmen ſind deshalb ſo außer
ordentlich intereſſant und bedeutſam weil di
Wiener Zeitungen in keiner Weiſe nationaliſtiſch
ſondern vorwiegend durch und durch demokratiſch
liberal ſind Trotzdem ſprechen ſie faſt gleichlau
tend von der großen Gefahr einer revolutionärer
Kriſis in Deutſchland die durch das Abſtimmungs

ergebnis glücklicherweiſe abgewendet ſei Da
iſt ein ſchlagender Beweis dafür wie irrig ode
bewußt irreführend es iſt wenn die deutſchen De
mokraten und demokratiſchen Zeitungen die Re

volutions und s beſtreiten und alpropagandiſtiſche reckbilder der deutſcher
Rechtskreiſe hinſtellen wollen Für die unbetei
ligt und ſachlich urteilenden Wiener Demokrater
ſind die Revolutionsabſichten der Linken eine un
beſtreitbare Tatſache Das ſollte den Zweiflert
bei uns ſehr zu denken geben

Beſonders lehrreich iſt auch die Stellungnahm
der ſozialiſtiſchen Wiener Arbeiterzeitung Dorin Wien wo keine Verdrüderung zwiſchen Sozi
aliſten und Kommuniſten wie bei uns beſtehtweil man die Schrecken des Kommunismus zi
fühlen bekommen hat treten die Sozialiſten t
neswegs für völlige entſchädigungsloſe Enteig
nung ein ſondern für einen Ausgleich der halb
wegs dem Abſtimmungsergebnis entſpricht Da
klingt ganz anders als die revolutionären
derungen der deutſchen Sozial

en danke
anlangt

was den Sieg des republikani
der Abſage an die monarchiſche

Aeußerung eines hieſigen deutſch

r rers nt Monarchismus
ſei die geſtrige

Das iſt eine Frage die heute auch bei uns Deutſch
e wationalen kaum irgendeine Rolle Pielt
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Zum Polizeihaushalt
Der Hauptausſchuß des preußiſchen Landtages

nahm am Montag ſeine Beratungen wieder auf
und ſetzte die Vorbereitung des Polizeihaushaltes

fort Miniſterialdirektor Dr Abegg ſtellt feſt daß
die Palizei von allen Parteien Anerkennung ge
funden habe Der Schutz des Rotfrontkämpfertages
in Berlin habe der Polizei 58000 Mark Mehrkoſten
verurſacht Das neue Polizeigeſetz das über die
Feſtſtellung der Polizeibeamten Beſtimmungen
bringt werde nach dem Fall des Reichsrahmen
geſetzes vorgelegt werden Bedauerlich ſei die Zahl
der Selbſtmorde von Polizeibeamten Sie gingen
aber nicht auf dienſtliche ſondern auf perſönliche
Verhältniſſe zurück Das vorgeſehene Polizei
beamtengeſetz werde auch

eine Unfallfürſorge
enthalten Bei der NReuordnung der Landjägerei
ſei keine Militariſierung geplant Die Ge
ſamtzahl der kaſernierten Polizei
ſei von der Ententefür ganz Deutſch
land auf 35000 Mann feſtgeſetzt worden mit
Ausnahme der Polizeiſchulen Auf Preußen ent
fielen 21 000 Mann Stellen ſeien in der Polizei
nicht mehr frei Die heutige Zahl der Schutz
polizeibeamten ſtelle das Mindeſtmaß dar das die
Staatsregierung verlangen müſſe

Die Vorſchläge des Unterausſchuſſes über Ver
beſſerungen für die Kriminalbeamten und die
Beamten des Jnnendienſtes wurden trotz der Be
denken der Regierung angenommen Die Liefe
rungsaufträge für Uniformen ſollen in erhöhtem
Maße das kleine Handwerk berückſichtigen Schließ
lich wurde das Staatsminiſterium erſucht die
Amtsbezeichnungen der Beamten der Polizei nach
Anhörung der Berufsvereine neu zu regeln Da
mit war die Vorberatung des Polizeihaushaltes
r wo Dienstag das Plenum beſchäftigen wird
ee

Aus dem Reichstag
In der geſtrigen Reichstagsſitzung wurdeohne Ausſprache der Zuſatzvertrag un deutſch

öſterreichiſchen Wirtſchaftsabkommen dem Aus
wärtigen und dem Handelspolitiſchen Aus
chuß die Vergleichsordnung dem Rechtsaus
ſchuß überwieſen Die Novelle zum Geſetz
über die Geſellſchaften m b H wurde ohne
Ausſprache in erſter und zweiter Beratung
angenommen Dann folgte der Bericht des

Sozialpolitiſchen Ausſchuſſes über das
Waſhingtoner Uebereinkommen

wonach der Wöchnerinnenſchutz erwerbstätiger
Frauen weiter ausgebildet werden ſoll Reichs
arbeitsminiſter Dr Brauns erklärte die Re

m3

Miniſters entſprechend wurde die Zurückver
weiſung der Angelegenheit an den Sozial
politiſchen Ausſchuß beſchloſſen Die dann
folgende dritte Beratung der

Novelle zum Reichsknappſchaftsgeſetz
wurde verbunden mit der zweiten Beratung
eines von den Regierungsparteien eingebrach
ten Geſetzentwurfs der die Beſtimmungen des
Knappſchaftsgeſetzes über die Kinderrente auch
auf die Reichsverſicherungsordnung und die
Angeſtelltenverſicherung ausdehnen will Jn
der Ausſprache erkannte der ſozialdemokratiſche
Redner an daß die Novelle manche Verbeſſe
rungen bringe gegen einzelne Punkte hätten
ſeine Freunde aber noch S Bedenken und
ſie würden entſprechende Verbeſſerungsanträge
ſtellen

Die Weiterberatung wurde auf Dienstag
2 Uhr vertagt Auf der Tagesordnung ſteht

Gummiwaren

at ſchon angenommene
egierung wonach über

weiter der vom Rei
Geſetzentwurf der
Aufwertungsfragen der Volksentſcheid unzul

Auswärtige Politik
Der Auswärtige Ausſchuß des Reichstags

nahm einen Bericht des Genfer deutſchen Dele
gierten Grafen v Bernſtorff über die Ab
rüſtungskonferenz Jlängerer Ausſprache in deren Verlauf auch
der Reichsminiſter des Aeußeren Dr Streſe
mann das Wort ergriff faßte der Ausſchuß
mit großer Mehrheit folgende Entſchließung

Unbeſchadet der Stellung der verſchiede
nen Frakktionsverireter zu den Fragen im

ſein ſoll

davon Kenuknis daß bei den nungencäſtungeterſerenz itendwge a
nungen

für Deutſchland nicht erfolgt ſind und erhebt
mit dieſer Maßgabe gegen eine Forkſetzung
der Beteiligung Deutſchlands an den weile
ren Berakungen zur Förderung des Ab
rüſtungsproblems keine Bedenken
Es folgte die Beratung über den Geſetzent

wurf r Durchführung der Artikel 177 178
und 198 des Vertrages von Verſailles und der
Pariſer Vereinbarungen über Luftfahrt Nachausführlicher Dietuſſon empfahl der Aus
wärtige Ausſchuß bei Stimmenthaltung der
Vertreter der Kommuniſtiſchen Fraktion mit
allen übrigen Stimmen dem Plenum des
Reichstags die Annahme des Geſetzentwurfes
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ZBriand

Wenn das ſo weitergeht dann werde ich
bald das Jubiläum meines 100 Kabinetts
feiern können

Um Poinrarees Miniſterkandidatur
Die Beratungen die Briand mit Poincars

führt ſind noch nicht zum Abſchluß gebracht Briand
hatte geſtern gegen 6 Uhr abens zum dritten
Male eine Unterredung mit Poincare die offen
bar auch zu keinem Ergebnis führte denn Poin
cars erklärte nach Beendigung der Unterredung
er werde nach dem Abendeſſen zu Briand zurück
kehren Die Tatſache das Poincars wiederum

Gasschiäuche von 50 Pfg gn
Wasserschlöuche von 100 Pfg per Meter an

mit Briand verhandeln will wurde dahin ge

Gummi

Nach

einzelnen nimmt der Auswärtige Ausſchuß

Ferdinand Dehnse Nacht
Gr Steinſtraße 15 Fernspr 6235

deutet daß noch nicht feſtſteht ob er in ein
Kabinett Briand eintreten wird Poincars ſoll
übrigens erklärt haben daß er ein anderes Porte
feuille dem des Finanzminiſters vorziehen werde
was dadurch beſtätigt zu werden ſcheint daß un
mittelbar nachdem er das Quai Orſay verlaſſen
hatte der ehemalige Finanzminiſter Doumer bei
Briand erſchien

Hetzflugblätter der Friedens
geſellſchaſt

Deutſchlands geheime Rüſtungen gegen Polen
Wie in einer kleinen Anfrage eines deutſch

nationalen Landtagsabgeordneten ausgeführt
wurde verbreitet die Friedensgeſellſchaft Hagen
in Weſtfalen im Weſten Flugblätter des Jnhalts
daß Deutſchland geheime Rüſtungen treibe um den
Krieg gegen Polen vorzubereiten uſw Dem Amtl
Preuß Preßdienſt zufolge hat der Oberſtaats
anwalt in Hagen das Flugblait beſchlagnahmt
und die Vorgänge dem Oberreichsanwalt zur
Strafverfolgung wegen Landesverrats vorgelegt

Sollte es endlich einmal gelingen dieſer Frie
densgeſellſchaft das Handwerk zu legen

Die polniſchen Sozialiſten gegen
Pilfuoöki

Der Kurjer Poranny veröffentlicht Er
klärungen des ſozialiſtiſchen Abgeordneten Liber
mann über das Verhältnis der Sozialiſtiſchen
Partei zu Pilſudſki Jn dieſer Erklärung heißt
es Die Sozialiſtiſche Partei könne die Auffaſſung
Pilſudſkis daß er die Revolution völlig ohne
revolutionäre Konſequenzen unternommen habe
nicht teilen und fühle ſich nicht dadurch gebunden
Die Mairevolution müſſe vielmehr eine Reihe
von Konſequenzen nach ſich ziehen vor allem müſſe
auch der Sejm entfernt werden der die Repo
lutionsſtimmung geſchaffen habe Die Sozialiſten
würden nur für kurzfriſtige Vollmachten bis zum
Zuſammentritt des neuen Sejm zuſtimmen Voll
macht für Verfaſſungsänderung und Aenderung
der Wahlordnung dagegen könnten ſie nicht geben
Wenn der Sejm ſich nicht auflöſe werde man alles
verſuchen um ihn zur Auflöſung zu bringen

Die Sozialiſten und Pilſudſki ſtimmten über
ein in der Loſung der moraliſchen Sanierung und
der Reinigung des polniſchen Verwaltungs
apparates aber ihre grundſätzlichen Parteiziele
ihre politiſchen Traditionen ihr ſozialiſtiſches Pro
gramm ließen die Sozialiſten nicht an zweite
Stelle rücken

Pilſudſki iſt der Strohmann Englands
Das erklärt alles er darf nicht ſozialiſtiſch re
gieren Sonſt entzieht England dem polniſchen
Staat die Finanzhilfe und der Bankrott iſt da

die tſchechoflowakiſchen Sozialiſten

Demiſſion der Regierung gefordert

Parteiamtlich wird aus Prag gemeldet
Der JZentralexekutivausſchuß der Tſchecho

ſlowakiſchSozialiſtiſchen Partei beſchloß in einer
von Abgeordneten und Sengatorenklub gemein
ſam abgehaltenen Beratung auf der augenblick
lichen Demiſſion der Regierung zu beſtehen Aus
dieſem Grunde haben die Abgeordneten Außen
miniſter Dr Beneſch zur ſofortigen Demiſſion
aufgefordert

Der Hauptgrund dieſer Forderung iſt die An
nahme der Agrarzölle und das bereits gemeldete
ſcharfe Vorgehen der Regierungspolizei bei den
Demonſtrationen gegen dieſe Zölle Jnzwiſchen
werden von den Kommuniſten und Sozialdemo
kraten auch ſchon die Arbeiter in den Betrieben
mobil gemacht Auf Anregung der Betriebsräte

r

der metallurgiſchen Betriebe wurde geſtern nach
mittag 2 Uhr in den Prager Fabriken die Arbeit
eingeſtellt Die Arbeiterſchaft zog in das Jnnere
der Stadt zu einer Proteſtverſammlung gegen die
Agrarzölle Nach Schluß der Verſammlung ver
ſuchten einige Abteilungen auf dem lplatz
zu demonſtrieren wurden aber von der lizei

ut
Vermutlich werden wir in Deutſchland dank

der Fürſtenenteignungshetze ſehr bald ähnliches er
leben denn auch unſere Regierung plant eine
Neuregelung der Agrarzölle Und daß angeſichts
der Weltinduſtriekriſis eine kaufkräftige Landwirt
ſchaft unſere einzige Rettung aus der wachſenden
Beſchäftigungsloſigkeit der Jnduſtrie und aus der
damit wachſenden Arbeitsloſigkeit und Geldnot
der Städter iſt das geben unſere Marzxiſten nicht
zu denn erſt wollen ſie auch die Landwirte genau
ſo zu Proletariern machen wie ſie es durch die
rote Jnflation bereits mit den Rentnern und
Sparern getan haben Jhr Ziel bleibt eben
Fort mit dem Mittelſtand und Hoch das Prole

tariat d h Hoch die Führer des Proletariats

Die Golövorräte der Votenbanken
Jn den Goldvorrat der Welt der für Wäh

rungszwecke bei den Notenbanken theſauriert iſt
teilen ſich hauptſächlich Europa und die Ver
einigten Staaten von Amerika Nach dem Stande
von Ende März beſaßen die europäiſchen Noten
banken alles in Mark 13,42 Milliarden die
Verein Staaten aber allein 18,86 Milliarden
Damit tritt die Herrſchaft des Dollars als zentrale
Währung deutlich in die Erſcheinung

Unter den europäiſchen Notenbanken ſteht Eng
land mit 2,98 Milliarden an der Spitze es folgen
Frankreich mit 2,98 Milliarden Spanien mit 2,05
Milliarden Deutſchland mit 1,55 Milliarden Hol
land mit 724 Millionen die Schweiz mit 338
Millionen Rußland mit 318 Millionen Schweden
mit 258 Millionen Dänemark mit 235 Millionen
Norwegen mit 165 Millionen Rumänien mit
113 Millionen

Alle übrigen Notenbanken b n unter 100
Millionen Oeſterreich beſitzt eine Goldreſerve von
nur 8,7 Millionen Dabei ſteht die öſterreichiſche
Währung zurzeit über Goldparität Danzig hat
überhaupt keinen Goldbeſtand Andererſeits be
deutet die rieſige Goldreſerve der Bank von Frank
reich totes Kapital das auf die Währungsverhält
niſſe keinen Einfluß mehr hat Die Beſtände
der Notenbanken an Deviſen machen nur einen
Bruchteil des Goldes aus ſie betrugen Ende März
bei den europäiſchen Notenbanken insgeſamt 2,15
Milliarden Mark

Das Kufwertungsvolksbegehren
Der Sparerbund an Hindenburg ort
Der Sparerbund in Freyburg im Breisgauhat

an den Reichspräſidenten von Hindenburg ein
Schreiben gerichtet Das Schreiben verweiſt auf
den dem geplanten Aufwertungsvolksbegehren zu
grunde liegenden Geſetzentwurf und gibt der Er
wartung Ausdruck daß der Reichspräſident dem

vom Reichskanzler a D Dr Luther noch vor
bereiteten Sperrgeſetz zur Verhinderung des Auf
wertungsvolksbegehrens entgegenwirken möge

Wie die Agentur Jndo Pacifique aus Hong
kong berichtet melden die in Kanton veröffent
lichten Berichte große Siege der ſowjetfreundlichen
nationalen Truppen über die vereinigten Trup

pen Wupeifus und Tſchangſolins im Honangebiet
Der Fall der Stadt Chingtſah ſtehe bevor Die
Provinz Kweichow habe ſich erboten mit Kanton
ein Bündnis abzuſchließen

Artikel zur Gesundheits und Krankenpflege Bettstoffe Leibdinden
Windeinöschen Damenbinden Gummischwämme Hebammenartikel

Die Brüder Mächael
Roman von Wolfgang Marken

UArheberRechtsſchutz durch Verlag Oskar Meiſter Werdau

14 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch wußte es doch daß Sie es find Hanna

Treten Sie doch einen Augenblick näher Nehmen
Sie uns die Ruhe nicht mit, ſagte er herzlich

Schweigend erfüllte ſie ſeinen Wunſch
Als ſie an ſeiner Seite in das Wohnzimmer

trat ſchlug ihr Herz heftiger und doch fühlte ſie
ſich geborgen

Sie nahm in dem breiten Fenſterſeſſel Platz
Klaus ihr gegenüber

Werner ſchläft Gott ſei Dank Hanna Den
armen Kerl hat es furchtbar gepackt

Jhre Augen trafen ſich und es war ihnen als
müßten ſie nacheinander faſſen Doch Klaus be
zwang die Sehnſacht die ſeiner Seele entſtieg

Hanna wir haben uns entſchloſſen ſchon
früher zu reiſen

Er ſah wie ſie blaß wurde
Wann
Am kommenden Montag Am Sonn ag wer

den wir uns erlauben Sie zu beſuchen und am
nächſten Tag reiſen wir

Sie kommen zurück bald Klaus, bat ſie
Er nickte und faßte ihre Hände

kommen wieder Vielleicht um
für Jahre Abſchied zu nehmen Wer weiß es

z 2 d

Am liebſten hätte er ſie
und ihr unter Lachen

und Köſſen geſagt Rein nein ich will immer
bei dir bleiben

Aber es ging ja nicht Noch durfte er ſeine
Hände nicht nach dem Menſchenkinde ausſtrecken
das jung ſchön ganz erfüllt von inniger Liebe
vor ihm ſtand Denn vor m le noch die ganze
Ungewißheit des Lebens

Können Sie es Klaus wiederholte Hanna
mit zitternder Stimme

Wenn es ſein muß Hanna dann kann ein
rechter Mann alles

Hanna wandte ſich ab und trat ans Fenſter
Die Tränen liefen ihr über die Wangen und der
Geliebte ſollte nicht ſehen daß ſie weinte

Hanna Es wird alles gut und recht werden
Das Leben liegt vor uns und wir müſſen an das
Leben glauben

Da wandte ſie ihm ihr Antlitz wieder zu und
aus ihren feuchten Augen brach ein helles Licht
Der unbeſiegbare Glaube der Jugend

Es wird ſchon alles recht wer den

2 2
Werner war wieder geſund aber ſein Weſen

hatte ſich ſehr verändert Herb und ernſt ſah er
in die Welt Er hatte noch nicht überwunden und
Frau Mayas Briefe taten das Jhrige daß die
Wunde nicht vernarbte

Ungeöffnet lagen ſie auf ſeinem Schreibtiſch
Der feine Heliotropduft ſchien alle köſtlichen Er
innerungen wieder erſtehen zu laſſen Es zuckte
in ſeinen Fingern die Briefe zu öffnen Aber er
wagte es nicht Eine ungeheure Scham vor ſich
ſelbſt und dem Bruder wehrte es ihm

Tag wartete er auf den Briefträger
und Freude und Qual erfüllten ihn wenn er einen
der ſchmalen Briefe in der Hand hielt

Und doch er ließ ſie ungeleſen
Klaus ſah das Weh das der Bruder irug

So geht das nicht weiter Werner ſagte er
eines Tages zu dem Bruder

Der zuckte zuſammen und ſah ihn mit angſt
volltroßigen Augen an

Was ſoll ich
Lies die Briefe
Nein ich will nicht, trotzte er auf

Geh zu Frau Maya und bitte ſie daß ſie dir
deinen Frieden läßt

Werner ſah ihn erſchrocken an Dann ſchüttelte

er gWie könnt ich das Haſt du ſchon einmal geliebt Klaus Sag mir s dann tönn
teſt du mich begreifen Jch will nicht wieder zu
der Frau die mich ſo verriet

Wie ein müdes Kind war er als er den Bru
der bat Geh du zu ihr Klaus

Was ſoll ich
vitte ſie daß ſie mir nicht mehr ſchreibt Jch

will mit mir fertig werden Jch muß es Bitte
ſie darum Bruder

Bewegt reichte Klaus ihm die Hand
Jch tue es Werner Gleich morgen zum Frei

tag Und Montag fahren wir nach der Heimat
Nach Hauſel

Staatsanwalt Dr Wälfung ſtand vor Frau
Maya die ihm noch nie ſo begehrenswert erſchie
nen war wie in dieſem Augenblick

Jch gebe Jhnen wie geſagt noch bis kom
menden Montag Zeit Wenn Sie bis dahin nicht
Jhren Beſchluß revidiert haben dann kenne ich
keine Schonung mehr

Ein Gefühl des Ekels packte ſie als ſie die
ſcharfen höhniſchen Worte ihres früheren Ver
lobten hörte Aber in ihrer Seele war keine

Furcht

Tun Sie alles was ſie wollen Jch hindere
Sie nicht Aber hüten Sie ſich Jn dem Moment
da ich den letzten Weg gehe erfüllt ſich auch Jhr
Schickſal Glauben Sie nicht daß ich und alle die

nicht wiſſen wen ſie in Jhnen vor ſich

Jch bin in allen meinen Handlungen ſehr vor
ſichtig geweſen meine Liebe Ein Tugendbold war
ich nie habe auch nie ein beſonderes Faible für
den Zweig der chriſtlichen Weltanſchauung geh ubt
Aber ich war wie geſagt ſehr vorſichtig

Da glomm ein ſiegesſicheres Leuchten in den
Augen der ſchönen Frau auf

Ganz langſam jede Silbe betonend ſagte ſie
Aber doch i vorſichtig genug

d er hen ie ſich deutlicher qus meine Gnä

Vor Gericht Herr Staatsanwalt wenn ich
gezwungen bin gegen den Brunnenvergifter Dr
Wälfung zu klagen

Es wird Jhnen ſchlecht bekommen denn ich
werde nur das reden für was ich den Wahrheiis
beweis antreten kann Herr Axel Talhauſen
ich glaube er war Jhr vierter Geliebter iſt
jeden Augenblick bereit zu ſchwören

Mag er zum meineidigen Schuft werden Jch
wehre mich meiner Haut Mag alles zugrunde
gehen aber Sie mit Mein Herr ich habe vor
den deutſchen Richtern Reſpekt aber daß es unter
ihnen einen ſo abgefeimten ehrloſen Burſchen
gibt wie Sie das hätte ich nie geglaubt Sie
Spieler und Weiberheld Hinaus

Er war dunkelrot geworden Helle Wut ſprang
aus ſeinen Augen

Betteln wirſt du noch Weib ſchrie er ſie an
Sie war mit einem Satze am Schreibtiſch und

riß das Fach auf Ein Revolver blinkte Jeder
Nerv an ihr war zum Zerreißen geſpannt

Wenn Sie mich jetzt nicht augenblicklich ver
ſchieße ich Sie nieder wie einen Lollen

und

Er lachte trocken auf dann aber wurde er blaß
bis in die Lippen

Hinaus ſage ich oder bei Gott ichDer Hahn knackte bedrohlich e
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